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Inbetriebnahme QNAP TS-431XeU 
 
QNAP-Produktseite:  Link 
 
Hardware:  

- QNAP TS-431XeU 

- Gerätekabel 

- Netzwerkkabel 

Software: 
- QNAP Finder Pro (Link) 
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Einleitung 

Prinzipiell nimmt man ein Gerät wie dieses mit der Betriebsanleitung in Betrieb. Diese findet man 
jederzeit im Internet, wenn man nach dem Gerätetyp und dem Stichwort “User Manual” oder 
“Quick installation guide” sucht. In diesem Dokument stehen alle wichtigen Punkte zum 
entsprechenden Gerät und dessen Inbetriebnahme.  
Suchen Sie als erstes nach diesem Dokument und versuchen Sie die Inbetriebnahme mit diesem 
durchzuführen. Nur falls Sie nicht weiterkommen, sollen Sie dieses Hilfsdokument anschauen. Bei 
diesem Hilfsdokument handelt es sich um eine Zusammenfassung des User Manuals und den 
Erfahrungen bei der Inbetriebnahme von O. Macher. 

Reset des Gerätes 

Auf Seite 27 (Reset-Taste ist auf der Hinterseite des Gerätes und mit einer Büroklammer zu 
betätigen): 
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Festplatten einbauen 

Die Festplatten (3.5 Zoll) müssen jeweils mit 4 Schrauben in die Gehäuse montiert werden. Achten 
sie darauf, dass die Festplatten korrekt montiert wurden und der Stecker der Festplatte auch auf 
den Stecker im Innern des Einschubschachtes passt. 

 
 

    
 
Die Festplatten müssen dann vorsichtig in den Schacht geschoben werden. Achten Sie unbedingt 
darauf, dass die Stecker übereinstimmen und versuchen sie nur mit ganz wenig Druck die 
Festplatten mit dem Gehäuse in den Schacht des NAS zu schieben. Schliessen Sie danach die 
Klappe, sie sollte ohne viel Druck die Festplatte nochmals befestigen: 
 

    
 

Korrekte 
Schrauben 

(silbrig) 
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Kabel 

Schliessen Sie dann das Geräte-Kabel sowie das Ethernet-Kabel am NAS an.  
 
 

Suche und Verbindung 

Achten Sie darauf, dass der Client im selben Subnetz wie der NAS verdrahtet ist. Laden Sie dann 
den QNAP Finder Pro herunter (https://www.qnap.com/en-uk/utilities/essentials). 
Starten Sie die Software und stellen sie sicher, dass sie den korrekten QNAP auswählen. 
Vergleichen Sie dazu den Hostname aus dem QNAPfinder mit der MAC, welche auf dem 
NAS aufgeklebt ist. 
 

  
 
Wichtig: Das Gerät, mit welchem Sie den NAS initialisieren wollen plus der NAS müssen zwingend 
im selben Subnetz sein (evtl. Switch). Danach können Sie auf Ja klicken und es öffnet sich der 
Browser. 
 
Installieren Sie die neue Firewall nur, wenn notwendig und wenn sie noch etwas Zeit haben (geht 
ca. 10min, diesen Prozess auf keinen Fall unterbrechen) 

 
Danach startet der NAS neu (Website nicht schliessen) und die Website aktualisiert sich 
selbstständig wieder. Danach kann die Inbetriebnahme starten. 
 
 
 
  

https://www.qnap.com/en-uk/utilities/essentials
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Inbetriebnahme 

Sofern alles geklappt hat, sollte folgende Meldung erscheinen: 

 
 
Bitte lassen Sie den Namen so wie er ist. Auch der login soll admin bleiben und das 
Passwort wählen Sie bitte BBZ*alle27. 
 

 
 
Korrekten Zeitserver einstellen! Wichtig! 

 
 
Er soll weiterhin eine dynamische IP-Adresse beziehen (im Normalfall wäre hier sicher eine 
manuelle Adressierung angebracht, aber wir bleiben bei der dynamischen, da wir das Gerät nur 
heute brauchen. 

 
 
Nachdem die neuen Einstellungen übernommen wurden, muss der NAS nochmals neu starten. 
Danach können wir uns einloggen und die Einstellungen vornehmen, welche gewünscht sind. 
 

 
Nun noch per admin / BBZ*alle27 einloggen. 
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Aufträge 

1. Versuchen Sie sich nun auf der Benutzeroberfläche zurecht zu finden. 
 

2. Arbeiten Sie Sich durch die Anleitung von Storage & Snapshots. 
 

3. Was ist der Unterschied zwischen einem Storage Pool und einem Volume und was sind die 
Disks? 

 
4. Erstellen Sie ein neues Volume mit RAID 5, speichern sie verschiedene (viel) Daten auf 

dem NAS und ziehen Sie eine der HDD’s raus. Was passiert und wieso? Was muss man 
nun machen? 

 
 

5. Stimmt die vorhandene Speicherkapazität, welche sie zum Speichern brauchen können mit 
der Theorie überein? 

 
6. Wo können Sie die RAID-Einstellungen ändern? Was passiert, wenn sie es machen? 

 
7. Was können Sie mit den Snapshots machen? 

 
8. Wozu ist iSCSI da? 

 
9. Erstellen Sie Benutzer mit unterschiedlichen Rechten und Zugriffsordner. 

 
10. Wo können Sie die Logs einsehen, kann man sehen, wer wann auf was zugegriffen hat? 

 
11. Wie greifen Sie von ihrem Client auf die Daten des NAS zu und was sehen sie? 

 
12. Wozu hat der NAS 3 unterschiedliche Ethernet-Anschlüsse? 

 
13. Was können Sie sonst noch für Dienste mit dem NAS machen und was würde dies einer 

Firma bringen? Probieren sie einige aus. 
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Abschluss 

Versuchen Wenn Sie fertig sind, resetten sie den NAS bitte wieder auf die Werkseinstellungen 
zurück. 
https://docs.qnap.com/nas-outdated/QTS4.3.5/de/GUID-DA141015-AF3D-45EC-A771-
B6BC6B0C7FA1.html 

 
 

https://docs.qnap.com/nas-outdated/QTS4.3.5/de/GUID-DA141015-AF3D-45EC-A771-B6BC6B0C7FA1.html
https://docs.qnap.com/nas-outdated/QTS4.3.5/de/GUID-DA141015-AF3D-45EC-A771-B6BC6B0C7FA1.html

